
 
Mit der SPD-Städtefahrt 

vom 22.05. – 27.05.2018 nach  

Prag 
Hinfahrt: Pilsen mit Stadtführung  -  Rückfahrt: Pilsen mit Brauereiführung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prag, so sagt man, ist die heimliche Hauptstadt Europas und mit Sicherheit eine der schönsten Metropolen 
der Welt. Insgesamt 18 Brücken verbinden die Stadtteile miteinander. Welcher anderen Stadt werden so viele 
Attribute zugeschrieben: die Goldene Stadt, die Stadt der hundert Türme an der Moldau, UNESCO-Denkmal, 
die Symphonie aus Steinen, Farben und Formen, die Stadt der Legenden, die Stadt Kafkas und Schwejks. 
Kaiser und Könige riefen die besten Baumeister Europas an ihren Hof, um hier prunkvolle kirchliche und 
weltliche Bauten errichten zu lassen. Hector Berlioz hatte "zärtliche Sehnsucht nach Prag und seinen 
Bewohnern“, Richard Wagner nannte Prag "die unvergessliche Stadt“. 
 
Aber der unvergleichliche, sprichwörtliche Charme der böhmischen Lebensart ist bis heute geblieben und es 
ist der tatsächlich der Charme, der Zauber, die Lebendigkeit dieser Stadt, das Magische oder Schicksalsvolle, 
was die Leute anzieht?  
 
Freuen Sie sich auf die Karlsbrücke, den Wenzelsplatz, die imposante Prager Burg, das Altstädter Rathaus mit 
der berühmten Prager astronomischen Uhr und die krummen Gassen des jüdischen Viertels. Die urigen Lokale 
der Altstadt sind allein schon eine Reise wert und Tschechiens Biere gehören zu den besten der Welt. 
 

Lernen Sie bei der SPD-Städtefahrt Prag mit eigenen Augen kennen  
und lassen Sie sich verzaubern! 

Die „Goldene Stadt“ Prag ist eben ein einzigartiges Erlebnis!  



 
 

1. Tag: Dienstag, Anfahrt Straubing - Fuhrt im Wald - Pilsen – Prag     300 km 
22.05.2018  Altstadtbesichtigung Pilsen, Stadtrundfahrt durch das historische Zentrum 
 

Am Morgen brechen wir in die Tschechische Republik auf: 
06.00 Uhr   Abfahrt Eggenfelden  
06.30 Uhr   Abfahrt Pfarrkirchen 
Am frühen Vormittag treffen wir bereits in Pilsen ein und kehren zuerst im Restaurant 
Švejk U Pětatřicátníků ein, wo uns der Wirt mit einer kleinen Brotzeit erwartet (im Preis 
enthalten). Frisch gestärkt können wir uns im Rahmen eines geführten Rundganges 
durch Pilsen die Beine vertreten. Die Stadt ist nicht nur bekannt als Heimat des Bieres 
Pilsener Brauart, sondern eine Perle der Renaissance und der barocken Gebäude in der 
Altstadt. Weiter geht unsere Fahrt dann in die Tschechische Hauptstadt, wo wir am frühen Nachmittag ankommen. 
Nahtlos gehen wir in die Stadtrundfahrt durch das Historische Prag über. Hier bekommen wir einen guten ersten Eindruck 
und können uns schon mal orientieren. Während der Rundfahrt sehen wir alle wichtigen Sehenswürdigkeiten außerhalb 
der Fußgängerzone der Altstadt. Die Rundfahrt endet am „Tanzenden Haus“, einem der sehenswertesten Neubauten 
Prags. Das Haus ist, statisch gesehen ein Meisterwerk, denn die besonders geschwungenen Fassadenteile scheinen immer 
in Bewegung zu sein. Im obersten Stockwerk befindet sich ein Restaurant mit Bar. Hier werden wir ein bisschen Freizeit 
haben. Anschließend fahren wir dann zu unserem Hotel, dem IBIS Praha Old Town. Es bleibt noch genug Zeit, sich ein 
wenig frisch zu machen, bevor wir gemeinsam im fast benachbarten Restaurant „La Republica“ zu Abend essen. (im Preis 
enthalten). 
 

2. Tag Mittwoch,  Karlsbrücke. John-Lennon Mauer, Karlsplatz, Klementinum, Altstädter Ring, Altstädter  
23.05.2018  Rathaus mit Uhr, Altstädter Brückenturm Teynkirche, Pulverturm, Nationaltheater 
 

Früh machen wir uns heute nach dem Frühstück auf den Weg durch die Prager Altstadt 
zum geführten Stadtrundgang. Wir nutzen die frühe Stunde, um vielleicht einen 
unverstellten Blick auf die weltberühmte Karlsbrücke zu erlangen, die ansonsten von 
Touristen gänzlich in Beschlag genommen wird. Diese Brücke ist eine der ältesten 
Steinbrücken Europas und deshalb so prächtig ausgestattet, weil sie Teil des 
Krönungsweges ist und verbindet die „Kleinseite“ mit der Altstadt. Während des 
Rundganges sehen wir natürlich auch alle Sehenswürdigkeiten entlang des Altstädter 
Ringes, wo wir ein weiteres Wahrzeichen der Stadt entdecken: Das Rathaus mit der 
astronomischen Aposteluhr, ein wahres mechanisches Weltwunder. Weitere 
Sehenswürdigkeiten auf unserer Route sind unter anderem der Pulverturm, die John-Lennon-Mauer, das Haus der 
Schwarzen Madonna und die Teynkirche. Die Mittagspause werden wir im „Grand Cafe Orient“ im Haus der Schwarzen 
Madonna (Selbstzahler) machen. Am Nachmittag besichtigen wir das Prager Nationaltheater. Es ist ein Meisterwerk der 
Neorenaissance und wurde 1881 eröffnet. Besonders ist, dass dieses Theater ausschließlich mit Spendengeldern errichtet 
wurde, da die Österreichische Krone keinen Beitrag leisten wollte. Deshalb wurde die Kaiserloge auch nicht zentral, 
sondern am linken Rand platziert. Am Abend sind wir zu Gast im Restaurant „La Boca“ (Selbstzahler) und genießen unser 
Abendessen. 
 

3. Tag Donnerstag, Hradschin, Prager Burg, Königspalast, Veitsdom, Goldenes Gässchen, Kafka-Haus,  
24.05.2018  Weißer Turm, Paradiesgarten, Engste Gasse, Schifffahrt auf der Moldau 
 

Das nächste Prager Highlight wartet heute auf uns: die Prager Burg auf dem Hradschin. 
Wir staunen heute über das größte, geschlossene Burgareal der Welt. Neben den 
Burganlagen, werden wir auch den prächtigen Veitsdom besichtigen. Natürlich darf das 
„Goldene Gässchen“ auch nicht fehlen mit seinen pittoresken Häuschen. In einem dieser 
Häuser residierte auch zeitweilig Franz Kafka. Das Jüngste Gebäude des Burgensembles 
bildet das Lustschluss auf der westlichen Seite, welches vom Ehrenhof eingerahmt wird. 
Hier befindet sich heute die Residenz des Staatspräsidenten der Tschechischen Republik. 
Am späten Vormittag schließen wir unsere Besichtigung mit der Wachablösung der Schlossgarde ab. Über die engste 
Gasse von Prag laufen wir den Berg abwärts zur Moldau und passieren auf dem „Königsweg“ auch die Deutsche Botschaft. 
Das Mittagessen können wir gemütlich am Fuße des Hradschin im Restaurant „Pivo & Basilico“ genießen (Selbstzahler). 
Am Nachmittag sehen wir die Stadt noch einmal aus einer ganz anderen Perspektive: vom Wasser aus. Gemütlich fahren 
wir auf unserem Ausflugsdampfer entlang der Moldau und können die Silhouette der „Goldenen Stadt“ auf uns wirken 
lassen. Nach der Rückkunft in unser Hotel haben wir noch ein bisschen Zeit und brechen am Abend in das Restaurant 
Mincovna (Selbstzahler) auf und wir erleben eine typisch böhmische Küche.  



4. Tag Freitag, Wenzelsplatz, Franziskanergarten Alter Jüdischer Friedhof, Altneu-Synagoge,  
25.05.2018  Schwarzes Theater 
 

Prag beherbergte einst die bedeutendste jüdische Gemeinde in Europa. Die Zeugnisse 
dieser sehr wechselvollen Geschichte lassen sich in dem Jüdischen Viertel Prags 
besonders gut erkunden. Wir besichtigen die Synagogen, in denen die Sammlung des 
Jüdischen Museums zusammengefasst wird. Zum Teil werden die nicht mehr aktiven 
Synagogen als Ausstellungsflächen genutzt und zum Teil sind die Gotteshäuser heute 
noch aktiv. Besonders eindrucksvoll ist die „Altneu-Synagoge“, die bereits im 13. 
Jahrhundert erbaut wurde und heute noch weitestgehend erhalten ist. Natürlich darf 
auch der alte Jüdische Friedhof auf keiner Prag-Reise fehlen. Die Mittagspause verleben wir im nahegelegenen Café und 
Restaurant „Nostress“ (Selbstzahler). Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Am frühen Abend sind wir zu Gast im 
Restaurant Kotleta (Selbstzahler) Für den Abend bieten wir fakultativ einen Besuch im legendären Schwarzen Theater 
“Black Light Theatre Metro” an.  
 

5. Tag Samstag, Führung Kloster Strahov mit Bibliothek, Standseilbahn zum Petrin, Prager Eiffelturm 
26.05.2018   
 

Unseren Letzten Tag in Prag starten wir mit der Besichtigung des Kloster 
Strahov. Besonders imposant ist die Klosterkirche und die 
Klosterbibliothek, dessen theologischer Saal ein barockes Meisterwerk ist. 
Hier liegt auch der „Schatz“ des Klosters: Die Handschrift „Evangeliar von 
Strahov“ aus dem 9./10. Jahrhundert. Die Mittagspause verleben wir im 
Kloster. Hier gibt es Zeit, sich im Klostershop ein Andenken zu besorgen oder 
im Restaurant etwas zu essen.  
Am Nachmittag fahren wir mit der Standseilbahn auf den Berg Petrin zum 
Aussichtsturm. Er wurde anlässlich der Weltausstellung im Jahre 1891 als Kopie des Pariser Eiffelturms (im Verhältnis 1:5) 
errichtet und ist 63,5 Meter hoch und zu seiner Spitze, die sich genauso hoch über dem Meeresspiegel wie der echte 
Eiffelturm befindet, führen 299 Stufen. Man hat nicht nur einen Ausblick auf ganz Prag, sondern bei klarem Wetter 
beinahe auf ganz Böhmen.  Am Abend werden wir gemeinsam traditionell ein wunderbares Abendessen mit 
Showprogramm genießen. Wo, wird noch nicht verraten. Hier kann unser letzter Abend in Prag gesellig ausklingen. 
 

6. Tag Sonntag, Lenta Park, Brauereibesichtigung Pilsner Urquell 
27.05.2018  Rückfahrt Prag - Pilsen – Fuhrt im Wald – Straubing    300 km 
 

Nach dem Frühstück machen wir uns auf den Weg nach Hause und sagen Prag „Ahoj“! Einen letzten Panorama-Blick auf 
die Altstadt und die vielen Brücken haben wir auf unserem ersten Fotostopp im Letná Park. Früher stand auf der Letná 
Höhe ein Stalin-Denkmal. Auf der großen freien Fläche anschließend an die Gärten wurden bis 1989 auch die 
kommunistischen Massenversammlungen und Militärparaden abgehalten. Während der Samtenen Revolution 1989 
fanden auf dem Plateau Demonstrationen mit mehr als einer halben Million Menschen statt. Dort, wo das Stalin-Denkmal 
stand, wurde 1991 als Symbol des Wandels der Zeiten ein riesiges Metronom aufgestellt.  
Auf der Rückfahrt machen wir erneut Halt in Pilsen. Zuerst werden wir die Brauerei Plzeňský Prazdroj,  
„Pilsner Urquell“ besichtigen. Am frühen Abend sind wir im dazu gehörigen Restaurant zu Gast 
(Selbstzahler). Um ca. 19:00 Uhr geht es dann aber endgültig Richtung Heimat.  
Ankunft um ca. 22.00 Uhr in Pfarrkirchen  
und um ca.        22.15 Uhr in Eggenfelden 
 

Unser Hotel  
 

Das Hotel ibis Praha Old Town befindet sich in bester Lage in der Altstadt. Es ist von Restaurants, Boutiquen u. Cafés 
umgeben. Alle wichtigen Sehenswürdigkeiten sind zu Fuß erreichbar. Nebenan liegt eines der schönsten Einkaufszentren 
Prags mit über 180 Geschäften u. Restaurants. Das Hotel bietet klimatisierte Komfortzimmer mit dem 
innovativen Schlafkomfort-Konzept „Sweet Bed by ibis“ und kostenlosem WIFI. Angesagte Lobby Bar 
und 24-Std.-Snackecke mit hausgemachten Speisen. Alle 270 Zimmer sind unkompliziert, modern und 
komfortabel, mit einem bequemen Bett und einem funktionellen Badezimmer ausgestattet. 
Klimaanlage, TV m. Satelliten-/Kabelfernsehen und Weckruf  
sind selbstverständlich. Die Badezimmer verfügen über Dusche und Haartrockner. 

  



Reisepreis pro Person 
 

im Doppelzimmer € 615,- pro Person 
im Einzelzimmer € 779,- pro Person 
 

Inklusivleistungen 
 

 Fahrt im komfortablen Fernreisebus ab/bis Eggenfelden/Pfarrkirchen 

 5 Übernachtungen inkl. Frühstückbuffet im IBIS Prague Old Town  

 Brotzeit in einem Restaurant in Pilsen 

 Führung durch die Altstadt von Pilsen (ca. 1,5 Std.) 

 Stadtrundfahrt in Prag (ca.2,5 Std.) 

 Abendessen (Buffet oder 3-Gang-Menü) im Restaurant La Republica 

 Halbtagesführung Prager Altstadt  

 Führung im Nationaltheater inkl. Eintritt 

 Schifffahrt auf der Moldau (ca. 2 Std.) 

 Halbtagesführung auf der Prager Burg  

 Halbtagesführung durch das jüdische Viertel 

 Eintritt in alle relevanten Häuser des Jüdischen Viertels 

 Eintritt und Führung im Kloster Strahov 

 Fahrt mit der Seilbahn und Eintritt Petrin-Turm 

 Abschiedsabend inklusive Abendessen und Showprogramm 

 Führung in der Pilsner Urquell Brauerei in Pilsen 

 Alle Führungen (Ausnahme Stadtrundfahrt Prag) in zwei Gruppen  

 Alle Eintrittsgebühren während der Führungen 

 Go Vista Reiseführer Prag  

 Stadtplan Prag 
 

Fakultative Leistung 
 

Das Schwarze Theater (Black Light Theatre METRO) am Freitag, 25.05.2018 
 

20:00 Uhr Vorstellung: „Life is Life!“  Kartenpreis pro Person: € 20,- 
 

Das einzige Schwarze Theater in Prag, welches sein Geheimnis verrät. Auf jede Vorstellung folgt ein 
kurzer interaktiver Workshop! Im neuen Konzept des einzigartigen Schwarzen Theaters von František 
Kratochvil können Sie dabei sein, wenn unser Held an einem gewöhnlichen Tag ein fast normales Leben 
lebt. Das Stück führt mehrere Prinzipien des Schwarzen Theaters in einer non-verbalen Aufführung 
zusammen.  
Sie sehen eine Mischung aus dreidimensionalem Schwarzem Theater, Comics, Tanz und Pantomime.  
 

Hinweise 
 

 Volljährige EU-Bürger können mit dem Personalausweis / der Identitätskarte oder mit einem gültigen Reisepass 
nach Tschechien einreisen. Alle Ausweisdokumente müssen noch mindestens drei Monate gültig sein. 

 Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen / Höchstteilnehmerzahl: vorerst 40 Personen  

 Programmänderungen hinsichtlich des zeitlichen Ablaufs sind vorbehalten 

 Durchführender Reiseveranstalter laut Reiserecht: FFR GmbH | Wilhelmstraße 140 | 10963 Berlin 

 Die Reise kann bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl bis 6 Wochen vor Reisebeginn abgesagt werden. 

 Anmeldeschluss 28. Februar 2018 
 
 
 
 
 
 

Eine schöne Städtefahrt nach Prag wünschen 
Björn Kufahl vom SPD-ReiseService 
Renate und Bernhard Hebertinger 


